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Sehr geehrter Herr Abgeordneter, 

 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

 
Frage: 
Wen hat die Bundesregierung nach der Ausrufung der Frühwarnstufe gemäß 
Notfallplan Gas für die Zusammensetzung des Krisenteams berücksichtigt 
(bitte die jeweiligen Marktteilnehmer, Verbände und zuständigen Ressorts der 
Bundesländer konkret benennen)? 
 
Antwort: 

Im Notfallplan Gas ist detailliert aufgelistet, wie sich das Krisenteam 

zusammensetzt. Konkret handelt es sich neben Vertretern des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz um: 

• Die jeweils von den Fernleitungsnetzbetreibern (FNB), des 

Marktgebietsverantwortlichen (MGV) Trading Hub Europe GmbH (THE) 

und der Bundesnetzagentur (BNetzA) zu benennenden Krisenmanager. 

• Die für Energie zuständigen Ressorts der Bundesländer je nach regionaler 

Betroffenheit. Insgesamt sind Vertreter von vier Bundesländern Teil des 

Krisenteams. Diese vier Bundesländer vertreten nach regionaler Verteilung 

die übrigen Bundesländer. Zurzeit sind dies Nordrhein-Westfalen für den 

Westen (Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und 
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Energie des Landes Nordrhein-Westfalen), Bayern für den Süden 

(Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und 

Energie), Niedersachsen für den Norden (Niedersächsisches Ministerium 

für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz) und Mecklenburg-

Vorpommern für den Osten (Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, 

Tourismus und Arbeit Mecklenburg-Vorpommern). 

• Bei Bedarf Vertreter weiterer Marktteilnehmer oder von Verbänden. 

Zurzeit ist dies ein Vertreter des Bundesverbands der Energie- und 

Wasserwirtschaft e.V. (BDEW). 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Dr. Patrick Graichen 


